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01. Jahrgang  Freitagt, den 18. März 2016 Nr. 03/2016

für die Ortsteile Baruth/Mark, Dornswalde, Groß Ziescht, Horstwalde, Klasdorf, Ließen, Merzdorf, 
Mückendorf, Paplitz, Petkus, Radeland und Schöbendorf mit eingelegtem Amtsblatt für die Stadt Baruth/Mark

Ein frohes Osterfest 
verbunden mit den besten 

Wünschen übermittelt allen 
Bürgerinnen und Bürgern 
der Stadt Baruth/Mark

Ihr Peter Ilk
Bürgermeister
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Allen nachfolgend aufgeführten Jubilaren, 
die 70, 75 Jahre und älter werden, 
gratulieren der Bürgermeister, 
Herr llk und die Ortsvorsteher der 
jeweiligen Ortsteile sehr herzlich und 
wünschen Gesundheit und Wohlergehen
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Telefonnummern für Havariefälle
Eigenbetrieb WABAU  Tel.: 01577 8774637
Polizeiwache Luckenwalde:  Tel.: 03371 6000
Revierpolizist  Tel.: 03371 6000
Herr Feuerhak  oder Tel.: 033704 97256
E.ON edis AG:                    Tel.: 03361 7332333
EMB AG:                              Tel.: 0331 7495330
EWE AG:  Tel.: 03375 2419430
Telekom AG:
Geschäftskundenservice  Tel.: 0800 3301172
Privatkundenservice  Tel.: 0800 3302000
Amt für Immissionsschutz Wünsdorf  Tel.: 033702 73100
Kommunale Wohnungen:  Tel.: 033704 97237
 Fax: 033704 97239
 Funk: 0160 98901467
Leitstelle Landkreis Teltow-Fläming:  Tel.: 112
Rettungsdienstleitstelle:  Tel.: 03381 6230

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst für alle Ortsteile der Stadt 
Baruth/Mark ist nunmehr ausschließlich unter der 

Telefonnummer 116117 (ohne Vorwahl) 
erreichbar. Für lebensbedrohliche Krankheiten kann zudem auf die 
allgemeine Notrufnummer 112 zurückgegriffen werden.
Der allgemeine ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen 
Vereinigung Brandenburg ist zu den Bereitschaftszeiten
Montag, Dienstag & Donnerstag  von 19.00 bis 07.00 Uhr
Mittwoch und Freitag   von 13.00 bis 07.00 Uhr
Samstag, Sonntag & Feiertage  von 07.00 bis 07.00 Uhr
zu erreichen.

Öffentlic he M itteilungen

am 22.03.  Herr Egon Musold  zum 80. Geburtstag
 Radeland
am 25.03.  Frau Lena Johanna 
 Aletta Strey-Froom  zum 70. Geburtstag
 Ließen
am 27.03.  Frau Edith Milde  zum 80. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 31.03.  Frau Eveline Krüger  zum 75. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 03.04.  Frau Helga Graßmann zum 75. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 10.04.  Herr Bernd Ritter  zum 70. Geburtstag
 Horstwalde
am 10.04.  Frau Ingrid Rohland  zum 75. Geburtstag
 Radeland
am 10.04.  Herr Uwe Thaens  zum 70. Geburtstag
 Ließen
am 11.04.  Herr Siegfried Günther  zum 85. Geburtstag
 Kemlitz
am 12.04.  Frau Waltraud Waesch zum 75. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 15.04.  Herr Stephan Herden  zum 75. Geburtstag
 Petkus

Ehejubiläen
Ich glaube, die Ehe muss man wie ein Wunder betrachten.

Mann und Weib wandeln sich allmählich und werden einander ähnlich.
Henrik Ibsen

Der Bürgermeister, Herr Peter Ilk,  gratuliert sehr herzlich zusammen 
mit dem Ortsvorsteher der Gemeinde Horstwalde, Herr Danny 
Ribbach, 

am 13.04.2016
zur „Diamantenen Hochzeit“
den Eheleuten Gerhard und Helga Tischler
sowie mit dem Ortsvorsteher der Gemeinde 
Groß Ziescht, Herr Dirk Wache,

am 15.04.2016
zur „Goldenen Hochzeit“
den Eheleuten Horst und Christina Pansch
und wünschen weiterhin ein harmonisches Mit-
einander bei bester Gesundheit.

Geänderte Öffnungszeiten

Die Stadtverwaltung Baruth/Mark und der Eigenbetrieb 
WABAU sind für den allgemeinen Besucherverkehr am 22.03.2016 
bis 18.00 Uhr und am 24.03.2016 bis 16.00 Uhr zu erreichen.
Das Bürgerbüro/Meldeamt ist am 22.03.2016 bis 18.30 Uhr und 
am 24.03.2016 bis 16.30 Uhr für den Besucherverkehr geöffnet.

Baruth/Mark, den 11.03.2016

gez. Ilk
Bürgermeister
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Die Ordnungsabteilung informiert

Bekämpfung Eichenprozessionsspinner (EPS)
Zuständig für die Bekämpfung des Eichenprozessionsspinners (EPS) 
zur Abwehr der Gesundheitsgefahr ist auf öffentlichen Straßen der 
Baulastträger. Um eine erneute Verbreitung zu vermeiden ist es 
notwendig, dass sich alle Eigentümer von befallenen Gebieten an 
der Bekämpfung beteiligen.
Für die Bekämpfung des Eichenprozessionsspinners (EPS) auf Flächen 
der Stadt Baruth/Mark, wurde die Firma Meyer Luhdorf, Frankfurter 
Straße 82 b in 15907 Lübben/Spreewald beauftragt. Der Beginn der 
Maßnahme richtet sich nach dem Entwicklungstand des Eichenpro-
zessionsspinners (EPS), voraussichtlich Ende März/Mitte April.
Grundstücksbesitzer haben aber die Möglichkeit Ihre privaten Flä-
chen mit behandeln zu lassen. Wenn Sie diese Möglichkeit in Betracht 
ziehen möchten, wenden Sie sich bitte an Firma Meyer Luhdorf  unter 
Tel. 0 35 46 /81 05  oder auf der Homepage www.meyer-luhdorf.
de ist unter dem Punkt „Dienstleitungen“, „EPS-Bekämpfung“ ein 
Kontaktformular eingerichtet.
Für Fragen oder Hinweise steht Ihnen Herr Böttcher unter der 
Telefonnummer 033704/ 972-52 gern zur Verfügung.

Ihre Ordnungsabteilung

Pflanzschäden in der Rudolf-Breitscheid-Straße
Mit dem Ausbau der Rudolf-Breitscheid-Straße B96/115 wurden im 
vergangenen Herbst die Vegetationsflächen der Seitenbereiche neu 
angelegt und gestaltet. 
Seit dem Abschluss der Maßnahme vor ca. 3 Monaten sind mittler-
weile erhebliche
Vandalismus-Schäden entstanden. Zum einen durch Fahrzeuge, 
die auf den angelegten Rasenflächen halten, zum anderen wird die 
junge Bepflanzung von Gräsern und Büschen neben den Grund-
stückszufahrten durch  ein- und ausfahrende Fahrzeuge erheblich in 
Mitleidenschaft gezogen. Da diese Schäden nicht unter die Gewähr-
leistung im Rahmen der Anwuchspflege fallen, entsteht hier für die 
Stadt ein erheblicher finanzieller Schaden. Die Ordnungsabteilung 
wird in diesem Bereich verstärkt Kontrollen durchführen und festge-
stellte Beschädigungen zur Anzeige bringen.  Wir möchten daher alle 
Bürgerinnen und Bürger zur erhöhten Aufmerksamkeit auffordern.

Herr Böttcher
Ordnungsabteilung

Das Bauamt informiert

Rekonstruktion und Beleuchtung Wiesenweg:
Das Bauvorhaben „Rekonstruktion und Beleuchtung Wiesenweg“ 
wird in der Mitte der 11. KW beginnen. Der erste Bauabschnitt 
wird von der Rudolf-Breitscheid-Straße bis zur Kreuzung Waldweg 
durchgeführt. Dieser Teil wird auch gesperrt und der Verkehr wird 
über die „Bührener Straße“ und „Fädersmühle“ umgeleitet. Der 
Anliegerverkehr bleibt erhalten und die Anwohner erhalten in Kürze 
Postwurfsendungen der Tiefbaufirma.

Außenanlage in Petkus Merzdorfer Str. 14-18:
Das Bauvorhaben „Außenanlage in Petkus Merzdorfer Str. 14-18“ 
wird ab der 13. KW beginnen. Die Anwohner erhalten in Kürze 
Informationen der Hausverwaltung.

Frau Dammmüller 
Bauamt

Grundstücksangebote

Baruth/Mark als Kleinstadt mit 12 Ortsteilen und ca. 4.200 Ein-
wohnern liegt etwa 60 km südlich der Hauptstadt Berlin und wird 

geprägt durch die eindrucksvollen Naturlandschaften im Baruther 
Urstromtal und Niederen Fläming. Zu den Denkmälern der Stadt 
Baruth/Mark zählen u. a. das Alte Schloss Baruth, das Neue Schloss, 
der Lenné-Park sowie die Kirche St. Sebastian. Zu den bekanntesten 
Ausflugszielen gehören das Museumsdorf Glashütte, der Wildpark 
Johannismühle und das Skatehotel Petkus. 
Die Stadt ist verkehrstechnisch über die Autobahnanbindung A 13 
(Berlin - Dresden), die Bundesstraßen B 96 und B 115 sowie die 
Bahnverbindung RE 3 - Elsterwerda - Berlin – Stralsund/Schwedt 
(Oder) mit den Bahnhöfen in Baruth/Mark und Klasdorf erreichbar. 
Infrastruktur: Im Stadtbereich Baruth/Mark gibt es eine Grund-
schule, eine Freie Oberschule, einen Freizeittreff für Kinder und 
Jugendliche, drei Kindertagesstätten, einen Kinderhort, zwei Sport-
hallen, Einkaufsmöglichkeiten (z. B. NAHKAUF, ALDI, NORMA u. 
a.), Gastronomie und Beherbergungen, medizinische Versorgung, 
verschiedene Gewerbe- und Handelseinrichtungen, landwirtschaft-
liche Betriebe, Handwerker und Künstler sowie das Industriegebiet 
Bernhardsmüh mit der „Brandenburger Urstromquelle“ und dem
s. g.  „Holzkompetenzzentrum Baruth/Mark“. 

Baugrundstücke in Baruth/Mark/Borgsheidchen, Waldweg 
- 31,00 €/m²
- Gemarkung Baruth, Flur 4, Flurstück 243 mit einer Größe 
 von 308 m² - Kaufpreis 31,- €/m²
- Gemarkung Baruth, Flur 4, Flurstück 252 mit einer Größe 
 von 474 m² - Kaufpreis 31,- €/m²
Die Grundstücke befinden sich im Waldweg im OT Baruth/Mark 
und sind voll erschlossen.

Miet-/Wohngrundstück in Charlottenfelde - (Ehemaliges 
Gasthaus) 14.000,- €
Das mit dem ehemaligen Gasthaus bebaute Grundstück in der 
Gemarkung Charlottenfelde, Flur 2, Fst. 2 (Grundstücksfläche - 
444 m²) steht ab sofort zum Verkauf. 
Das eingeschossige, teilweise unterkellerte Gebäude mit Dach-
ausbau - in leerstehendem Zustand - hat folgende Nutzflächen:
Erdgeschoss ca. 74 m², Dachgeschoss ca. 56 m².

Termine zur Einsichtnahme in das Gutachten und zur Besichtigung 
des Objektes können gern unter der Telefonnummer 033704 
97248 vereinbart werden. 

Baruth/Mark - Gewerbegrundstücke des Industriegebietes 
Bernhardsmüh - Holzkompetenzstandort (Bereich Bern-
hardsmüh I)

 Gemarkung Baruth, Flur 2, Flurstück 567   (9.133 m²)
 Gemarkung Baruth, Flur 2, Flurstück 553 (29.599 m²) 
 Gemarkung Baruth, Flur 2, Flurstück 547 (30.620 m²)
 veräußerbare Gesamtfläche 69.352 m²
Die Gesamtfläche des Bebauungsplanbereiches Bernhardsmüh I 
bis VI umfasst 213,4 ha. Die veräußerbaren Grundstücke befinden 
sich im Bebauungsplanbereich Bernhardsmüh I. Entsprechend dem 
Bebauungsplan ist dieser Bereich als Industriegebiet (GI) gemäß 
§ 9 BauNVO ausgewiesen. Ausnahmen gemäß § 9 Abs. 3 Satz 1 
BauNVO sind allgemein zulässig; Ausnahmen gemäß § 9 Abs. 2 
Satz 3 BauNVO sind nicht zulässig. 
Grundflächenzahl (GFZ 0,8)
Baumassenzahl  (BMZ 8,0)
Gebäudehöhe  (GHmax 17,0)

Die Grundstücke sind voll erschlossen. Der Verkehrswert beträgt 
inklusive Erschließung 18,00 €/m².

Anfragen können schriftlich an die Stadt Baruth/Mark, Ernst-Thäl-
mann-Platz 4, 15837 Baruth/Mark, per Fax - 033704 97259 oder per 
E-Mail - Buergermeister@Stadt-Baruth-Mark.de gesandt werden.  
Bei telefonischen Rückfragen wählen Sie bitte  - 033704 97248. Wei-
tere Informationen erhalten Sie unter www.Stadt-Baruth-Mark.de.
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Jubiläumsveranstaltung  
„400 Jahre Stadtrecht 

Baruth/Mark  

Wie weit sind wir?

Liebe Barutherinnen und Baruther,

….und weiter geht es mit unserer kleinen Artikelserie zum Stand 
der Vorbereitungen der zweitägigen Jubiläumsveranstaltung in 
Baruth/Mark. 

Wir konnten einen Mittelaltermarkt gewinnen, der für die Dauer 
der Feierlichkeiten rund um das Baruther Schloss seine hübschen 
Zelte aufstellt und mittelalterliches Handwerk für Groß und Klein 
präsentiert. Dass dabei auch Kinder auf ihre Kosten kommen, 
versteht sich von selbst.  
Wie Sie sich alle vorstellen können, wird der Erfolg der Jubilä-
umsfeierlichkeiten auch davon abhängen, inwieweit uns allen ein 
gutes „Miteinander“ gelingt. Wir wollen zeigen, welches Potenzial 
in unserer Stadt und ihren Menschen steckt. Wenn Sie noch Ideen 
haben, melden Sie sich bei der Koordinatorin, Ulrike Herrmann 
oder in der Stadtverwaltung. Nicht alles wird sich umsetzen lassen, 
aber einen Versuch ist es allemal wert.   

Präsentation der Vereine und Initiativen
Schön wäre es z.B., wenn sich unsere Vereine oder Initiativen 
anlässlich der Jubiläumsveranstaltung an Ständen präsentieren. 
Bei der Beschaffung der Stände hilft die Stadtverwaltung gern. Die 
Präsentation selbst obliegt dann den Akteuren. Mit einer solchen 
Aktion lässt sich ganz sicher das vielfältige Vereinsangebot präsen-
tieren und auch Vereinsnachwuchs gewinnen.    
Interessenten melden sich bitte bis Ende März unter folgendem 
Stichwort:
----------------------------------------------------------------------------
Stichwort: Vereine präsentieren sich
Stadtverwaltung Baruth/Mark: 033704 /  972 - 0   oder
Koordinatorin Ulrike Herrmann, 
HMW:    email: info@hmw-marktforschung.de
   Funk: 0172 / 91 84 648
----------------------------------------------------------------------------
Festumzug
Eröffnet werden die Feierlichkeiten am Samstag, 9.7.2016, 14 
Uhr mit einem großen Festumzug der Baruther Ortsteile und 
Vereine. Historische Kostüme, Requisiten und kreativ gestaltete 
Umzugswagen sollen Meilensteine der historischen Entwicklung 
der Stadt Baruth/ Mark bis heute zeigen. Übrigens übernehmen 
die musikalische Führung des Festumzuges die Cottbuser Musi-
kantenspatzen, die für flotte und spritzige Musik stehen. Weitere 
Musikanten für den Festumzug sind angefragt.   
Zwar gibt es schon viele Anmeldungen für den historischen Festum-
zug. Aber, liebe Baruther und Barutherinnen, da geht doch noch 
mehr!  Für die Gestaltung des Festumzuges sind wir weiterhin 
auf der Suche nach Ideen und Akteuren aus den Ortsteilen und 
Vereinen. Bitte setzen Sie sich mit Frau Marlies Patzer, Ortsteil 
Paplitz in Verbindung. Sei es für eine Idee, eine Teilnahme oder 
historisches Beiwerk...zum Festumzug.
----------------------------------------------------------------------------
Stichwort Festumzug - Fr. Marlies Patzer
Email:  marlies.patzer@t-online.de
Telefon:   033704/ 66352       
Endtermin:  31. März 2016
----------------------------------------------------------------------------
Bis zum nächsten Mal!

Herzlichst
Ihr Peter Ilk    Ihre Ulrike Herrmann, HMW
Bürgermeister Stadt Baruth/Mark Koordinatorin Jubiläumsfest

Neues aus den Kindergärten und der Sc hule
Kneipp Kita Spatzennest wird „Haus 

der kleinen Forscher“

„Warum macht der Regen Blasen auf den Pfützen?“ „Warum fallen 
die Sterne nicht vom Himmel?“
„Warum kann man den Mond nicht von hinten sehen?“
Kindern braucht man nicht zu erklären, was Neugierde ist – sie sind 
neugierig. Ständig möchten sie Dinge erläutert bekommen, immer 
steht ein „Warum?“ am Anfang eines Satzes. Schwierig für viele Eltern, 
immer alle Informationen bereit zu haben. Auch fehlt es oft an Ruhe 
und Zeit, alles kindgerecht zu erklären.
Zum Glück gibt es eine Initiative, die sich für eine bessere Bildung der 
Kinder im Kita- und Grundschulalter in den Bereichen Naturwissen-
schaften, Technik und Mathematik einsetzt. Das Bundesministerium 
für Bildung und Forschung zeichnet Kindergärten und Grundschulen 
aus, die sich bewusst für den Forschergeist ihrer kleinen Schützlinge 
engagieren. Das Team der Kneipp Kita Spatzennest hat sich dafür 
qualifiziert und darf sich nun zum 2.Mal „Haus der kleinen Forscher“ 
nennen. Die Fragen orientieren sich an den Qualitätsbereichen des 
Deutschen Kindergartengütesiegels (Prof. Tietze) und den „Pro-
zessbezogenen Qualitätskriterien für den naturwissenschaftlichen 
Unterricht“ (Prof. Ramseger).
Die Kita hat das Forschen fest im Alltag integriert, darüber Auf-
zeichnungen geführt, die pädagogische Konzeption unter die Lupe 
nehmen lassen und das Erzieherteam bildet sich zweimal im Jahr in 
den Bereichen Naturwissenschaften, Mathematik oder Technik fort.
Den Kindern in der Kneipp Kita Spatzennest ist die Zertifizierung 
sicherlich nicht so wichtig. Sie werden weiter neugierige Fragen 
stellen und sich mit naturwissenschaftlichen und technischen 
Phänomenen auseinandersetzen. Für uns Eltern und Freunde der 
Einrichtung zeigt die Auszeichnung, dass die Erzieher offen für neue 
Projekte sind, sich fortwährend weiterbilden und ihre Bildungsarbeit 
transparent machen. Vielen Dank dafür.

Dr.Corinna Vogel
Kitaausschuss

Am 23. März gegen 10.00 Uhr findet die feierliche Auszeich-
nung in der Kita statt, zudem wir alle Interessierten und 
unseren Träger, die Stadt Baruth/M, herzlich einladen.
Die Kinder freuen sich darauf, den Gästen einen kleinen Ein-
blick ihrer Forscherwelt vorzustellen.

www.kita-gross-ziescht.de
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Hura ihr lieben Leute, Zempern ist heute.

Mit diesem Spruch zogen wir auch in diesem Jahr wieder durch unser 
Dorf und freuten uns auf zahlreich geöffnete Türen.

Hiermit möchten wir uns recht herzlich bei allen Einwohnern von 
Petkus für die vielen Sach- und Geldspenden bedanken. Es ist immer 
wieder schön zu sehen, wieviel Unterstützung wir in unserem Dorf 
erfahren. 
Auch einen lieben Dank an unsere Eltern, für die Begleitung.

Die Kinder und Erzieherinnen der Kita Entdeckerland

Foto: Fam. Zeddel

Neues aus der Grundschule

Seit einer Woche werden die Schüler und Schülerinnen von einem 
Aufsteller begrüßt. Wir haben die Kinder aufgefordert im Rahmen 
eines Malwettbewerbes ein Schullogo zu entwerfen. Also ein Bild 
oder Zeichen, welches die Grundschule und das Leben in ihr wie-
derspiegelt. Angespornt durch tolle Preise für den ersten bis dritten 
Platz haben schon sehr viele Kinder zu Stift und Papier gegriffen. 
Dennoch die höchste Auszeichnung wird es sein, dass das Siegerlogo 
auf unsere Schulshirts gedruckt wird. Diese werden wir das erste 
Mal zum Festumzug anlässlich der 400 Jahrfeier präsentieren. Wir 
sind schon sehr gespannt.

Kurz vor dem Osterfest haben wir noch ein Höhepunkt für unsere 
Schüler und Schülerinnen geplant. Wir werden am 21.März einen  
Projekttag in der Waldschule der Oberförsterei Baruth unter der 
Leitung vom Waldpädagogen Herrn Ebert durchführen. Wir freuen 
uns schon sehr dort gemeinsam mit den Kindern die ersten Sonnen-
strahlen des Frühlings zu genießen.

Das gesamte Team der Grundschule Baruth wünscht allen Schülern 
und Schülerinnen und deren Eltern und Großeltern ein frohes und 
farbenfrohes Osterfest, sowie erholsame Ferientage.

D. Beldner
Schulsozialarbeiterin

Angebote in den Osterferien für alle Kinder 

Liebe Schüler und Schülerinnen, 
ich lade Euch herzlich ein am Mittwoch, 23.03.16 von 10.00 bis 
14.00 Uhr in die Grundschule Baruth zum österlichen Basteln, Spie-
len und Erzählen. Ein kleines Mittagessenangebot wird vorbereitet.

Am Donnerstag, 24.03.16 wird ab 12.00 Uhr das Lernort Natur 
Mobil des Landesjagdverbandes Brandenburg vor der Grundschule 
Baruth sein. Ihr werdet mit Fuchs, Hase, Wildschwein und Co. sowie 
mit echten Jägern bekannt gemacht. Lasst Euch überraschen!
Ich würde mich sehr freuen, wenn Ihr kommt!

Eure Frau Beldner
Schulsozialarbeiterin

Beric hte aus den Ortsteilen und von Vereinen
Am 20. Februar waren die Narren in Merzdorf los. Einfallsreich, aus 
fernen Ländern, aus verschiedenen Berufen, jung und alt- so stellten 
die Merzdorfer das Dorfgemeinschaftshaus auf den Kopf. Bei toller 
Musik und leckerem selbst gemachten Buffett wurde bis spät in die 
Nacht gefeiert. 
Bereits 2 Tage vorher feierten die Senioren bunt gekleidet mit Bowle 
und Leckereien Ihren Fasching

Gruppenbild Fasching 2016 Foto L. Kleindienst

Fasching Senioren2016 Collage A.Flach

A. Flach
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Winterwanderung 2016

Die Vereinsvorsitzende, Janni Boche vom Schöbendorfer e. V., hat am 
14.02.2016 pünktlich um 13:00 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus mit 
mehr als 36 Teilnehmern die Winterwanderung gestartet. Sie führte 
uns durch den „Schöbendorfer Busch“ mit dem Ziel, die Horstmühle 
zu erreichen. Bei der Wanderung bzw. während der gemütlichen 
Fahrt mit den fußlahmen Rentnern hat uns die Natur mit ihrer gren-
zenlosen Verwandlungsfähigkeit bereits am Ortsausgang Richtung 
Bombachhaus mit Nebelschwaden auf den angrenzenden Grünland- 
und Waldflächen überrascht. Im Naturschutzgebiet angekommen, 
konnten wir die vielen entwurzelten Eichen, Eschen, Erlen, Buchen, 
Fichten und Kiefern bewundern. Bei genauer Betrachtung konnten 
wir bereits ein leises Erwachen der Natur anhand der Pflanzen – 
und Vogelwelt erkennen. Auf dem Wege zur Horstmühle hatte die 
Stiftung „Wälder für Morgen“ durch den Förster Herrn M. Ripple 
einige beachtenswerte Hinweise zum Naturschutzgebiet gegeben. 
Den Wanderern sind die vielen Dachsbauten am Horstberg und die 
immer wieder erscheinenden Wildschweinchen im Sumpf und Erlen-
dickicht nicht verborgen geblieben. Je weiter wir uns unserem Ziel 
näherten, hörten wir die Stimmen der Wanderfreunde aus Lynow 
und Horstwalde. Die Schöbendorfer Winterwanderung wurde zu 
einer Sternwanderung, die ihren Höhepunkt am fachmännisch rekon-
struierten Wirtschaftsgebäude der Horstmühle fand. Die Herren E. 
Jordan und M. Ripple vom Förderverein Horstmühle – Baruth e. V. 
begrüßten recht herzlich alle Mühleninteressierten (ca. 100). Bei den 
zahlreichen Tischgesprächen und kleinen Führungen konnte jeder 
einzelne Mühlenfreund einiges interessantes über die geschichtliche 
Entwicklung der Horstmühle erfahren.

Foto: Förderverein Horstmühle – Baruth e. V.

Im Namen aller Naturliebhaber möchte ich mich besonders bei 
den Frauen vom Förderverein Horstmühle – Baruth e. V. für die 
reichhaltige, vielseitige und umsichtige Versorgung recht herzlich 
mit diesem Blumenstrauß außerordentlich bedanken.

An dieser Stelle ein Hinweis in eigener Sache:
die derzeitige Begeh- und Befahrbarkeit der Wege zur Horstmühle 
sind in einem besonders schlechten Zustand. Hier sollten sich in 
absehbarer Zeit der Landkreis TF, die Gemeinde „Nuthe-Ur-
stromtal“ und die Stadt Baruth/Mark treffen, um Verbesserungen 
im Wegenetz zur Horstmühle zu schaffen, damit auch die Menschen 
mit Behinderungen den schönen Natur- und historischen Standort 
besuchen können!“ 

Euer Rentner VK

Fastnachtszeit in Paplitz

Fröhliche Stimmung herrschte beim Seniorenfasching im Dorfgemein-
schaftshaus am Faschingsdienstag.

Beim Fastnachtstanz wurde kräftig das Tanzbein geschwungen und am 
Tag danach zogen lustige Zemperer durch den Ort.

 

Bericht und Fotos: M. Patzer

Paplitz lädt ein zur österlichen 
Tradition zum Frühlingsbeginn

Schon zur Tradition geworden gibt es eine Woche vor Ostern – 
am Samstag, den 19.03.2016 ab 14.00 Uhr
dieses Mal im Paplitzer Jugendklub (Paplitzer Hauptstr. 19 a)
Ostereier bemalen für alle großen und kleinen Künstler
(bitte ausgepustete Eier mitbringen)
und anschließend Ostereier suchen für alle Kinder.
Außerdem wollen wir den alten Brauch des Eierwalens (Eier 
rollen) wieder aufleben lassen und bauen eigens dazu eine 
„Eierwale“ vor dem Jugendklub.
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die kreativen Eiergestalter 
von Paplitz

eine „Eierwale“ zum Eierkullern 

Fotos: Dorfgemeinschaft Paplitz e. V. 

Wir freuen uns über alle kleinen und großen Gäste.

Dorfgemeinschaft Paplitz e.V.                                       

Frauentags- und Herbstparty 2016

Die Frauentagsparty in der Sporthalle fand im Rahmen der Feierlich-
keiten zum 400-jährigen Stadtrechtsjubiläum unserer Stadt Baruth/
Mark statt und war mit ca. 230 Gästen am 05. März ein voller Erfolg. 
Mit diesem umfangreichen Programm war es natürlich auch ein 
unheimlicher Kraftakt. Die Künstler waren von der Atmosphäre der 
Veranstaltung begeistert. 

Vielen Dank an alle Künstler und Techniker, an alle Gäste für ihr Kom-
men und für die großartige Stimmung im Saal, an die Stadt Baruth/
Mark für die Unterstützung der Veranstaltungen, an die Freiwillige 
Feuerwehr Merzdorf für die brandschutztechnische Absicherung, 
an die Firma ESC Security, an die Einzelhändler und Nahkauf in 
Baruth für das freundliche Auslegen der Veranstaltungsflyer, an Arno 
Schliebner Getränkehandel für den Ticketverkauf, für das Catering, 
für die Helfer vor, während und nach der Veranstaltung (Helmut, 
Christian und Martin für den Transport der Stühle); Uwe, Thomas, 
Tom, Paul (Auf- und Abbau der Bühne und Bestuhlung), das Ser-
viceteam (Katrin und Sarina), an Ute und an meine Familie für die 
Unterstützung. Ohne Euch alle wäre diese Show nicht durchführbar 
gewesen. Vielen Dank!

Am 15. Oktober findet nun die nächste Veranstaltung statt. Die 
Herbstparty als „Schlager- und Oldie-Kultnacht“. Der Ticketverkauf 
hat hier bereits begonnen. Erste Kartenbestellungen liegen bereits 
vor. Im Programm dabei sind (Programmänderungen vorbehalten) 
bis jetzt ABBA-Pur aus Köln, eine Live-Band, DJ-Ötzi-Double Jens 
und natürlich wieder dabei unser Star, Kiki Cessler. Weitere Infor-
mationen unter www.sporthalle-baruth-mark.de. 

Dietmar Becker

Das war eine richtig geniale Party und die 
Mädels waren und sind der Hammer

Frauentag-Party 2016 in Baruth - War das eine riesige Party - Ausver-
kauftes Haus - Tolle Kolleginnen und Kollegen - geniale Gespräche 
- Wahnsinns Stimmung - traditionelle Autogrammstunde und das 
schönste Frauentag-Foto in ganz Brandenburg.
Danke an alle die dort waren und diesen Abend für mich zu einem 
echt besonderen gemacht haben! Und Mädels, mit Euch feiere ich 
gerne wieder eine Party - Ihr seid ein tolles Publikum und wisst zu 
feiern. Ich freue mich sehr auf den 15. Oktober, dann bin ich zur 

nächsten Party in der Sporthalle wieder bei Euch eingeladen.
Danke an den Verantwortlichen des Spektakels Dietmar Becker und 
Danke an das gesamte Team!!! Bussi

Die Stimmung ist auf dem Höhepunkt                       Foto: D. Becker

Eure Kiki Cessler 
(Schlagersängerin aus der bunten Welt der Travestie)

 
Frauentagsparty in der Sporthalle - Danke Baruth

Ein grandioses erfolgreiches Wochenende ist vollbracht Danke! 
Baruth das tat gut, ich zieh den Hut!!!! Ich möchte einfach nur Danke 
sagen an alle Künstler die mit gewirkt haben auf der Bühne und 
Backstage es ist schön mal wieder neue Kollegen zu treffen die das 
gleiche fühlen, die Liebe zur Musik und ein großes Dankeschön an 
unser Publikum - das beste der Welt - wir kommen wieder. Und ein 
Riesen Dankeschön an unsere großartige Crew die diesen Hammer 
Abend auf die Beine gestellt haben - Dietmar Becker und sein Team 
vor und hinter der Bühne für diese tolle Organisation und allem was 
dazu gehört. Danke für das wunderbare Catering und Danke an den 
besten Dj  - Detlef „Salzmenne „ Wagner mit der besten Bühnen 
Technik. Ich als Künstler habe mich Pudelwohl gefühlt bei Euch in 
Baruth. DANKE !!!!!

Eure Sandy (Helene-Fischer-Double-Show)

Hallo liebe Freunde, liebe Damen !

Ich möchte mich noch einmal ganz herzlich für die tolle Veranstaltung 
und die super Stimmung bei meiner Show bedanken.
Das Publikum in Baruth zur Frauentagsveranstaltung 2016 war wieder 
grandios und konnte die Stimmung von 2015 noch einmal toppen. 
Auch im Namen von Danny Siegel (Moderation) muss ich sagen „Wir 
kommen gerne wieder“
Ein großes Dankeschön an alle Künstler , an DJ „Salzmenne“, der 
seine Aufgabe bei so einem Pensium super gemeistert hat und 
natürlich an Dietmar Becker und seiner Frau für die komplette 
Organisation.
Wie schon bei meiner Show erwähnt, wollen wir 2017 in Zusam-
menarbeit mit Dietmar einen „Peter Maffay Fanabend“ organisieren, 
wo ich dann mit kompletter Liveband die größten Hits von Peter 
Maffay im Stil der „Extratour“ präsentiere.
Natürlich würde ich mich freuen euch alle wiederzusehen. Alle Infos 
immer unter www.maffay-show.de
Liebe Grüße aus dem Erzgebirge - Steven von EWIG - DIE MAFFAY 
TRIBUTE SHOW

Frauentag in Baruth - was für ein fröhlicher Abend! Für Moderator 
Danny Siegel und Steven von „Ewig - Die Peter Maffay Tribute Show“ 
war es ein geniales Erlebnis mit so vielen unterschiedlichen Künstlern 
aufzutreten. Beide freuen sich darauf, im nächsten Jahr wieder daran 
mitgestalten zu dürfen. 
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Danke an das großartige Publikum in Baruth sowie an die Veranstalter 
Dietmar Becker u. die Stadt Baruth/Mark, die unter Zuhilfenahme 
zahlreicher Freiwilliger dieses geniale Event ermöglicht haben.

Danny Siegel (Moderator des Programmes)
 

AWO Arbeiterwohlfahrt 
Ortsverein Baruth / Mark e.V.

Begegnungsstätte: Ernst Thälmann Platz 2, 15837 Baruth / Mark

Veranstaltungen:
Jeder Anwohner aus allen Ortsteilen von Baruth kann an 
unseren Veranstaltungen teilnehmen.
- Jeden Donnerstag von 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr Kartenspiele 
 Rommee und Skat.
- Jeden Montag und Dienstag ist Turnen angesagt.
Neue sind herzlich Willkommen
Auskünfte erteilt der Vorstand. Tel.: 61383, Gerd Langner

Nach Der Jahreshauptversammlung unser gelungenes Faschingsfest in 
der Sporthalle.

 Foto: G. Langner

Danke allen Teilnehmern und danke allen Helfern die zum Gelingen 
beigetragen haben.

Am Mittwoch dem 16. April 2016
Für alle Anwohner aus allen Ortsteilen von Baruth.
Um 13:30 Uhr in der Sporthalle an der Schule, Waldweg 1

Frühlingsfest
Anmeldungen in der Begegnungsstätte,
bei Eveline Krüger Tel: 67626 oder Langner Tel: 61383

Am Mittwoch dem 20. April
Kegelnachmittag um 13:00 Uhr im Keglerheim Piesnack.
Veränderungen und neue Kegler bitte bei 
Gerd Langner Tel. 61383 melden.

Am Donnerstag dem 21. April 2016
Fahrt zum Wildpark Schorfheide mit Kremserfahrt
Preis liegt bei 45,00 € pro Person

Gerd Langner

Neubau Feuerwehrgerätehaus mit 
Dorfgemeinschaftsraum in Dornswalde

Nun ist es endlich soweit und die ersten Arbeiten für das neue 
Gebäude haben begonnen. Am 13.02.2016 haben sich die Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr, die Vereinsmitglieder und weitere 
Einwohner zu einem außergewöhnlichen Arbeitseinsatz zusam-
mengeschlossen um das Grundstück von Hecken, Sträuchern und 
Bäumen zu beräumen. 

Es wurden vorher die Astscheren und Kettensägen geschärft um dem 
Wildwuchs ein Ende zu bereiten. Bei reichlich Manpower wurden 
die Abschnitte gleich durch den Häcksler gejagt.   

Zwischendurch wurde sich bei einem leckeren Frühstück  und einem 
deftigen Mittag  gestärkt um danach dann wieder in die vollen zu 
schlagen.
Nach ein paar Stunden sah das Gelände schon übersichtlicher aus 
und der erste Tag war beendet.
Am 27.02.2016 haben sich dann alle wieder getroffen um die rest-
lichen Arbeiten zu erledigen.

Fotos: D. Dörfler
Nun ist das Gelände soweit beräumt, dass mit den richtigen Bauar-
beiten angefangen werden kann. 
Vielen Dank an alle beteiligten Einwohner für die tatkräftige Unter-
stützung !

Dirk Dörfler
Ortswehrführer Dornswalde

Feierlicher Spatenstich am neuen 
Feuerwehrgerätehaus in Merzdorf

Die Kameraden der Ortswehr Merzdorf                   Foto: BBP GmbH
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Es tut sich etwas in Merzdorf. Am Vorabend zum feierlichen 
ersten Spatenstich für das neue Feuerwehrgerätehaus konnten die 
Anwohner das Baustellenschild mit der Visualisierung des Gebäudes 
betrachten. Zudem wurden bereits die Gebäude-Eckpunkte für den 
Start der Rohbauarbeiten durch den Vermesser markiert. Nach 
den vorangegangen Arbeiten zur Baufeldvorbereitung durch die 
Kameraden der Ortswehr Merzdorf und der Erteilung der Bauge-
nehmigung im Februar steht dem pünktlichen Start des Bauvorhabens 
nichts mehr im Wege.

v. l. n. r.: Erster Spatenstich mit St.  Sembritzki (Ortswehrführer Merz-
dorf), A. Flach (Ortsvorsteherin Merzdorf), F. Zierath (Geschäftsführer 
BBP GmbH) und Bürgermeister P. Ilk

Foto: BBP GmbH

Dies wurde am Samstag, den 27.02.2016 um 10:00 Uhr mit dem 
feierlichen ersten Spatenstich von Herrn Ilk, Bürgermeister der 
Stadt Baruth/Mark, Alexandra Flach, Ortsvorsteherin Merzdorf, 
Stephan Sembritzki, Ortswehrführer Merzdorf, sowie Herrn Zierath, 
Geschäftsführer der BBP GmbH besiegelt. Anschließend wurde auf 
das Bauvorhaben angestoßen und wer wollte konnte sich die Details 
zum Gebäude vom Architekten erläutern lassen.
In Merzdorf entsteht für ca. 0,9 Mio. € in sieben Monaten Bauzeit das 
langersehnte neue Feuerwehrgerätehaus für die 27 Kameraden der 
Ortswehr Merzdorf. Auf insgesamt ca. 280 m² wird sich zukünftig 
eine Fahrzeughalle mit zwei Stellplätzen für die Feuerwehrfahrzeuge, 
separate Umkleide- und Sanitärräume für Damen und Herren, sowie 
eine Küche befinden. Im Obergeschoß sind ein Sportraum für die 
körperliche Ertüchtigung der Kameraden, sowie Lagermöglichkeiten 
für Utensilien geplant. Das Highlight bildet das historische Sägegatter, 
welches hinter einer schützenden Glasfassade zur Schau gestellt 
werden wird. Das neue Feuerwehrgerätehaus in Merzdorf ist das 
Erste einer Reihe von der Stadt Baruth/Mark geplanten Neubauten 
und Sanierungen zur Sicherung des Brandschutzes.

Die BBP Baruther Beteiligungs- 
und Projektentwicklungs- GmbH 
unterstützt die Stadt Baruth/
Mark bei der Planung und Reali-
sierung des Bauvorhabens und 
setzt sich damit für eine nachhal-
tige Entwicklung der Stadt 
Baruth/Mark und deren Orts-
teile ein.

v.l.n.r: Andreas Werk (BBP 
GmbH), Stephan Sembritzki und 
Alexandra  Flach mit ganz beson-
deren Spaten
Foto: BBP GmbH

BBP Baruther Beteiligungs- und Projektentwicklungs- GmbH
Janine Töpfer
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Einladung zum Malwettbewerb „Glashütte“ 
anlässlich des 300jährigen Geburtstags 

der Baruther Glashütte

Alle Kinder aus Nah und Fern sind 
herzlich eingeladen, anlässlich dieses 
großen Ereignisses, an den Feierlich-
keiten tatkräftig mitzuwirken:
Gesucht werden Künstler und Künst-
lerinnen, die die schönsten Motive 

im Museumsdorf aufspüren, sie malen, fotografieren oder auf eine 
andere Weise künstlerisch darstellen.

Alle Arbeiten sollten bitte bis zum 15. April 2016 im Dorf Glashütte 
in einem der Glashütter Läden oder im Glashütter Museum oder 
bei G. Goes in der Schulstraße 12 in Baruth abgegeben werden. 
Die Kunstwerke werden dann vom Museumsverein gesammelt.  
Als Dank für die Mühe gibt es für jedes abgegebene Kunstwerk eine 
kleine Aufmerksamkeit.

Auf der Rückseite jeder Arbeit sollte der Name, die Adresse und das 
Alter des Teilnehmenden geschrieben werden.
Die Kunstwerke werden anlässlich der Jubiläumsfeier 
am Samstag und Sonntag, 7. und 8. Mai (Muttertag) 2016 auf 
dem Dorfanger ausgestellt. 
Alle Gäste dieser Jubiläumsfeier sind dazu eingeladen, die schönsten 
Bilder auszuwählen.
Die Auswertung der abgegebenen Stimmen findet nach der Ver-
anstaltung statt. Die Gewinner/innen, die wir in drei Altersgruppen 
aufteilen, werden schriftlich benachrichtigt. Es winken tolle Sach-
preise.
Ihr könnt Eure Werke nach dem Fest im „Museumsshop“ abholen, 
auf Wunsch werden sie aber auch zugestellt.
Weitere Infos gibt es unter der Tel. Nr. 033704/159030 oder unter 
E Mail: maren.beate.ohlsen@gmail.com
Wir wünschen viel Spaß bei der Motivsuche, die in dem malerischen 
Museumsdorf im Wald zu einem großartigen Erlebnis für die ganze 
Familie werden kann und ein gutes Gelingen    der Kunstwerke.

Herzliche Grüße von
Maren Ohlsen und Georg Goes
Vorstand des Museumsvereines Glashütte e.V.

Museumsdorf Baruther Glashütte
Osterferien kreativ im Museumsdorf  

(23. März – 3. April)

Jedes mundgeblasene Glas war 
einmal ein Ei. Die Glasmacherin 
Stephanie Schulz nennt es Kül-
bel. Im Museumsdorf Baruther 
Glashütte können Gäste das 
Immaterielle Kulturerbe der 
Manuellen Glasfertigung erleben 
und sich darin auch selbst versu-
chen. Weiterhin bietet die 
Dorfgemeinschaft das Oster-
eierbemalen nach sorbischer 
Tradition an ebenso wie das 
Töpfern am „Tonfeld“, das Fer-
tigen von kleinen Mosaiken und 
das Bemalen von Glas. Am 
Ostersonntag sind im Ort Eier 

versteckt – zum Ostereiersuchen nach Glashütte. Neben weiteren 
Mitmachangeboten erleben die Ausflügler in der prachtvollen Natur 
des Urstromtales Industriekultur, Denkmalcharme und die Gastro-
nomie des Landgasthofes Reuner.

Veranstaltungen:
23. März,  Museum und Glasstudio: Glasostereier bemalen, 10-16 Uhr
24. März,  Museum und Glasstudio: Glasostereier bemalen, 10-16 Uhr
25. März,  Museum und Glasstudio: Glasostereier bemalen, 10-16 Uhr
25. März,  Museum und Glasstudio: Ostereier bemalen nach sorbischer 
 Art, 13-16 Uhr Haus am Hüttenabend
26. März,  Töpfern am Tonfeld, 10-16 Uhr, vor der Töpferei
26. März,  Museum und Glasstudio: Glas bemalen,  10-16 Uhr
26. März,  Lichterfest mit historischen Illuminationslampen, Osterfeuer 
 im Biergarten des Gasthofes und Überraschungen 18-21 Uhr
27. März,  Museum und Glasstudio: Ermäßigt Glas blasen, 10-16 Uhr
28. März,  Museum und Glasstudio: Konzert Landesjugendzupf-
 orchester,  15 Uhr (Alte Hütte)
29. März,  Museum und Glasstudio: Ermäßigt Glas blasen, 10-16 Uhr
30. März,  Museum und Glasstudio: Glasmosaike legen,  10-16 Uhr
31. März,  Museum und Glasstudio: Ermäßigt Glas blasen, 10-16 Uhr
1. April:  Museum und Glasstudio: Ermäßigt Glas blasen, 10-16 Uhr 
2. April,  Museum und Glasstudio: Glasmosaike legen,  10-16 Uhr
3. April,  Museum und Glasstudio: Glasmosaike legen,  10-16 Uhr

Kontakt: Museumsverein Glashütte e.V., Hüttenweg 20, 15837 
Baruth-Glashütte; Tel. 033704/980912, Fax 033704/980922, 
e-mail: info@museumsdorf-glashuette.de - www.museumsdorf-glas-
huette.de
 
Das Museumsdorf Baruther Glashütte wird gefördert vom Ministe-
rium für Wissenschaft, Forschung und Kultur des Landes Brandenburg 
und dem Landkreis Teltow-Fläming.

HIMMEL UND ERDE im Frühjahr – Jahresprojekt 
des Kunst- und Kulturvereins Alte Schule Baruth

Wenn der Tisch mit dem Blumenstrauß neben der Anschlagtafel 
steht, gehen die praktischen  Arbeiten im Haag im Rahmen des Pro-
jekts HIMMEL UND ERDE jeweils weiter. Interessierte, die schauen 
oder mitmachen möchten, sind dazu immer herzlich eingeladen.

Am ersten Wochenende im März stand die Baumscheiben-pflege auf 
dem Plan. Dabei wird der Boden um den Stamm der Obstbäume von 
Unkraut, abgefallenen Ästen und anderem befreit, damit die Äpfel 
im Herbst ins Gras fallen können.

Am Sonntag folgte in der Alten Schule eine Präsentation zum Thema 
»Äpfel und Erdäpfel«. Herbert Lohner vom Verein zur Erhaltung 
und Rekultivierung von Nutzpflanzen in Brandenburg (VERN) stellte 
verschiedene Apfelsorten vor und erzählte über deren Herkunft 
und Anbaugeschichte. Auch die »Erdäpfel«, unsere Kartoffel, die 
durch Friedrich den Großen in Brandenburg Eingang fand, durften 
nicht fehlen.
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Danach stellte die Künstlerin Myriel Milicevic ihr Projekt mit dem 
doppeldeutigen Titel »Out of Soil« (aus Boden gemacht / keinen 
Boden haben) vor und forderte die Besucher auf, anzugeben, was 
sie an diesem Tag gegessen hatten. Mit Stempeln wurde dann 
jedem sein persönliches Nutzerprofil deutlich gemacht: Je mehr 
Fleisch oder Milchprodukte verzehrt werden, desto höher ist der 
Bodenverbrauch.

Im April kommt der Künstler und Baumsachverständige Olaf Wege-
witz aus Huy-Neinstedt nach Baruth. Am Samstag, dem 2. April, wird 
es die Möglichkeit geben, etwas über das Pfropfen und Veredeln von 
Obstbäumen zu erfahren. Bei einem Rundgang werden außerdem

die alten Apfelbäume im Haag 
begutachtet. Sonntag, den 3. 
April, stellt Olaf Wegewitz, 
der u.a. drei Altarbilder für 
die Halberstädter Johannes-
kirche gefertigt hat, dann 
eine Auswahl seiner Künst-
lerbücher vor. Mit Gespräch.

Fotos: Kunst- und Kulurverein Alte Schule Baruth

Veranstaltungsbeginn ist jeweils 11 Uhr, Vortragsbeginn 11.30 Uhr. 
Weitere Informationen: www.alte-schule-baruth.de und auf der 
Anschlagtafel am Haag.

Osterfeuer auf dem Sportplatz

Wie in den letzten Jahren, wollen wir auch dieses Jahr ein Osterfeuer 
entfachen, um den Winter zu vertreiben. 
Am Gründonnerstag den 24.03 gegen 20:00 Uhr soll das Feuer 
auf dem Sportplatz in der Luckenwalder Straße angezündet 
werden.
Wie jedes Jahr treffen sich die Nachwuchsfußballer des
SV Fichte Baruth zum Fackellauf am sogenannten Bauplatz (nahe 
Friedhof) um 19:30 Uhr. Am Fackelzug können natürlich auch  Kin-
der und Eltern teilnehmen die keine Mitglieder von SV Fichte sind.

Auf vielfachem Wunsch wird dieses Mal die Versorgung vom Bierwa-
gen am Feuer erfolgen. Alles wird teurer - nur wir nicht. Es bleiben 
die alten Preise, alles 1 €, 
Bratwurst 1,50 €.

Wir hoffen auf gute Laune und wünschen 
allen Besuchern viel Spaß!!!  

Uwe Faedrich  
SV Fichte Baruth Abteilung Fußball  
  

Autocross-Auftakt des MC-Baruth 2016 

Nach der Winterpause stehen die Mitglieder des MC-Baruth wieder 
in den Startlöchern. Dieses Jahr wird sogar neben dem Urstromtal-
pokal erstmalig der ADMV-Berlin-Brandenburg-Cup ausgetragen 
und am Ende des Jahres der Autocross- und Stockcarmeister der 
Länder Berlin und Brandenburg gekürt. Das erste Saisonrennen 
startet pünktlich am 2.- und 3. April 2016 jeweils 10 Uhr. Um an 
vergangene Highlights des Motorsports in Baruth/Mark anzuknüp-
fen wurden keine Kosten und Mühen gescheut. Für viel Gänsehaut 
werden dieses Jahr unsere beiden Lokalmatadore Stephan Köhler 
und Jürgen Sasky sorgen. Stephan Köhler der 2015 souverän den 
Urstromtalpokal für den MC-Baruth nach Hause holte waren es viele 
lange Wintertage des Wartens auf ein Widersehen mit verbessertem 
Spezialcrossfahrzeug. Wer 2015 das Renngeschehen der offenen 

Spezialcrossfahrzeuge verfolgt hat weiß, dass sich unser Sportsfreund 
Stephan Köhler und der sogenannte „fliegende Holländer“ Itzen 
Visser auf der Strecke nichts geschenkt haben. Sportsfreund Jürgen 
Sasky, der ebenfalls 2015 Meister in seiner Klasse wurde, bekommt 
es dieses Jahr mit einem jungen Motorcrosser in der Klasse der 
historischen Buggys zu tun gegen den er schon viele Rennen fuhr 
und auch für sich entscheiden konnte. 

Urstromtalpokal-Sieger von 2015 
Stephan Köhler in Aktion                                            Foto: B. Köhler

Wir freuen uns als Verein für Motorsport über den ständigen 
Zuwachs an Fahrer und Publikum. Für die großzügigen Spenden und 
Unterstützungen bedanken wir uns bei: Stadt Baruth/Mark Peter Ilk, 
Rennarzt Christoph Schulze, Eigenbetrieb WABAU Frank Zierath, 
Gartenbauhandel Ingolf Wekwert, Fläming Werbung Martin Roth, 
Autowerkstatt M.Wache, Rainer Schacht sowie Daniel Schacht (Rin-
derhaltung Baruth), Fuhrunternehmen Günther Radke, Wiesenhof 
Heiko Stengel, Fiberboard GmbH Herrn Andre Hennig, Fa. Pfleide-
rer, Fa. Milchproduktion Jan Tinge, Fritz Pögel (Landwirt), Freiwillige 
Feuerwehr Merzdorf und Klasdorf sowie ein großes Dankeschön 
an alle ehrenamtlichen Helfer. Wir freuen uns Sie als Publikum am 
ersten Rennwochenende begrüßen zu dürfen. 

B. Köhler

Deutsche Pokalmannschaftsmeisterschaften in Petkus

Qualifikationsturnier findet beim Petkuser SV statt
Die Abteilung Tischtennis des Petkuser SV hat sich um die 
Ausrichtung des Qualifikationsturniers zu den Deutschen Pokal-
mannschaftsmeisterschaften auf Kreisebene beworben und den 
Zuschlag vom Tischtennis-Verband Brandenburg erhalten. Gespielt 
wird am Sonntag den 20.03.2016 ab 10 Uhr in Petkus. Teilnehmen 
wird eine Vertretung vom SV Hellas Nauen, TSV Stahnsdorf sowie 
vom des Petkuser SV. 

Christoph Kleindienst
Abteilungsleiter Tischtennis
Petkuser Sportverein e.V.



Nr. 02/2016   Baruther Stadtblatt

 - 14 -

Aufruf zum Frühjahrsputz beim Petkuser SV

Am Samstag 9.4.2016 ab 9.00 Uhr treffen wir uns am Sport-
zentrum in Petkus, um gründlich Ordnung zu schaffen.
Ich lade alle Sportler herzlich ein, sich am 09. April 2016 aktiv an 
unserer Aktion zu beteiligen. Vorgesehen sind: eine Grundreinigung 
der Turnhalle, Fenster putzen, die restlichen Gardinen anbringen, 
im Außenbereich – Sträucher beschneiden bzw. entfernen, Unkraut 
beseitigen – kurz gesagt: den Winter vertreiben.

Bitte bringt dazu entsprechendes 
Arbeitsmaterial mit. Wir besorgen 
zwei Rollrüstungen, Leitern und 
sorgen für die Verpflegung. 

Ich zähle auf euch alle.

Eure Vorsitzende Roswitha
Petkus, 09.03.2016

Jahreshauptversammlung des SV „Fichte“ Baruth

Der Traditionsverein SV „Fichte“ Baruth, der mit seiner größten 
Abteilung Fußball, die in diesem Jahr 95 Jahre besteht, führte am 
4. 3.2016 seine Jahreshauptversammlung durch. Da sich in diesem
Jahr auch noch die Verbindung von Fichte im Fußball mit Markneukir-
chen zum 45. mal jährt gab es schon allein auf diesem Gebiet vom 
Vereinsvorsitzenden Wemer Höhmberg einiges zu berichten. Im
Mittelpunkt stand aber der Bau des neuen Sportheimes. Ursprünglich 
sah der Antrag von 2005 an die Stadt Baruth nur vor, für die Fußballer 
bessere Bedingungen für Umkleideräume zu schaffen.
2008 fand der Vorschlag der Kegler Gehör, eine moderne 4-Bahnke-
gelanlage zu integrieren. Bis 2014 tat sich kaum etwas. Aber Fichte 
blieb dran und endlich fasste die Stadtverordnetenversammlung 
den Beschluß das neue Sportheim ab 2015 zu bauen. Jetzt ging es 
zügig vorwärts.

Am 24. 9. 15 konnte unter großer Teilnahme auf dem Sportgelände 
die Grundsteinlegung vom Bürgermeister Ilk und Werner Höhmberg 
vorgenommen werden. Bereits nach relativ kurzer Zeit am 6. 11. 15 
fand schon das Richtfest statt. Der Fertigstellungstermin mit gleich-
zeitiger Inbetriebnahme soll am 30.06 2016 erfolgen.

Der Dank gilt allen, die seit 2005 mitgewirkt haben. Dem Vereinsvor-
sitzenden Werner Höhmberg, der Stadt Baruth, den Planem und den 
ausführenden Baubetrieben. Hoffentlich gelingt es mit diesem neuen 
Sportheim in zentraler Lage wieder mehr Schüler und Jugendliche 
für den Fußball und das Kegeln zu gewinnen. Überhaupt ist festzu-
stellen, dass der Verein einen recht großen Mitgliederschwund zu 
verzeichnen hat. Während vor 30 Jahren noch 420 Fichtemitglieder 
gezählt wurden, waren es in den vergangenen Jahren 280. Der Mit-
gliederstand zur Zeit belauft sich auf rund 250.
Neben dem Bau des Sportheimes wird die bestehende Flutlichtanlage 
von Grund auf erneuert und damit bessere Trainingsbedingungen 
für die Fußballer geschaffen. Baubeginn ist hier der l. Juli 2016. Zählt 
man die beiden Sportplätze und die gastronomische Einrichtung im 
alten Sportheim noch zu dem Sportzentrum hinzu, so kann man 
schon von sehr guten Bedingungen für die Ausübung des Sports in 
Baruth sprechen. Die Abteilung Fußball ist zahlenmäßig die größte. 
Im Mittelpunkt stand schon immer die l. Mannschaft. Zum Kader 
gehören 21 Spieler. Nach dem Aufstieg von der l. Kreisklasse in die 

Kreisliga gab es einen enormen Schub. So spielt man jetzt im oberen 
Drittel der Tabelle mit. Die 2. Männermannschaft hat 15 Spieler, 
4A-Junioren Spieler könnten diese Mannschaft künftig ergänzen. 
Die Alten Herren haben einen Stamm von 19 Spielern und können 
damit ihre Spiele ohne Sorge bestreiten. Der Nachwuchsbereich ist 
zur Zeit die Durststrecke. Keine A, B,C und D-Junioren. Lediglich 
eine E und eine F-Juniorenmannschaft spielen in der l. Kreisklasse. 
Hier ist noch Nachholebedarf. 
Von der Abteilung Fußball wurden ausgezeichnet:
Dieter Ackermann, der für stets tadellose Plätze sorgt, 
Michael Standke, die gute Seele der Abteilung und der aktive 
Fußballer, Jerome Hase, der so manches Schwein zu Fichte-
festen gegrillt hat.

Die Abteilung Kegeln ist die zweitälteste Abteilung von Fichte mit 
38 Mitgliedern, die in 3 Männermannschaften und einer Damen-
mannschaft ihren filigranen Sport betreiben. Vielleicht bekommt ihr 
Sport durch die neue Kegelsportanlage einen großen Aufschwung. 
Höhepunkt ist jedes Jahr das Neujahrskegeln für aktive und passive 
Kegler. Bemerkenswert es gibt eine Sportfreundschaft zwischen 
Fichte Baruth und Baruth bei Bautzen.
Die Abteilung Gymnastik ist seit Jahren eine konstante Größe im Ver-
ein. In 2 AItersgruppen mit 58 Teilnehmern wird ihr Sport betrieben. 
Als Übungsleiterin fungieren Heidrun Albrecht und Sigrid Beißer. Im 
Winter ist das Domizil der Gymnastikabteilung die Sporthalle, im 
Sommerhalbjahr finden wöchentlich Ausfahrten mit dem Fahrrad 
statt. Bei ihren Übungsabenden und Radtouren ist stets eine große 
Beteiligung zu verzeichnen. Eine Besonderheit gibt es unter den 
Gymnastikfrauen, denn sie haben seit einigen Jahren einen Mann in 
ihren Reihen. 
Es ist Werner Wollschläger, der für seine Verdienste ausge-
zeichnet wurde, genau wie Sybille Sträube.

Seit über 38 Jahren besteht die Abteilung Tisch-Tennis. Wettkampfs-
tätte ist die Sporthalle Baruth mit hervorragenden Spielbedingungen. 
Konstant gibt es 3 Mannschaften. Die l . Mannschaft spielt in der 3. 
Landesklasse und belegt dort einen guten 3. Platz. Die 2. Mannschaft 
belegt in der l. Kreisklasse den 5. Platz und die 3. Mannschaft, die im 
Vorjahr noch den letzten Platz belegte steht jetzt auf den 2. Platz.
Bemerkenswert ist hier der l. Platz in der Doppelbilanz von Eckhard 
Fehling und Danny Kaiser. 
Für seine gute Arbeit als Mannschaftskapitän wurde Eckhard 
Fehling vom Vorstand ausgezeichnet. 

Aktivitäten der Abteilung Tisch-Ten-
nis ist die jährliche Vereinsmeister-
schaft, ein Sommerfest und Freund-
schaftskämpfe gegen Golßen. 
Geplant ist ein Wettkampf von 
Fichte II gegen Petkus II und die 
Teilnahme am Fliesenpokal des 
Petkuser Sportvereins.

Vereinsvorsitzender W. Höhmberg 
gratuliert Mannschaftskapitän 
Eckhard Fehling
Foto: SV Fichte Baruth

Die Abteilung Laufen organisiert mit Hilfe der anderen Abteilungen 
den schon zur Tradition gewordenen Glashüttenlauf. In diesem 
Jahr findet er am 17. 4. statt und wird auf den Strecken 8km und 
Halbmarathon ausgetragen.



Baruther Stadtblatt   Nr. 02/2016

 - 15 -

Zum Abschluß der Jahreshauptversammlung wurden durch den 
Vorstand noch folgende Sportfreunde ausgezeichnet:
l. Ehrenmitglieder 
Werner Höhmberg für seine Verdienste zum Bau des neuen Sport-

heimes, für seine Arbeit beim Bau des 2. Sportplatzes, als Spieler 
der 1. Fußballmannschaft und für seine langjährige Tätigkeit als 
Funktionär und Vereinsvorsitzender.

Bruno Jahn als Mitbegründer der Abteilung Tisch-Tennis im Jahr l 
978, als Spieler sowie Trainer und langjähriger Abteilungsleiter 
Tisch-Tennis. 

Dieter Kretschmann, der 60 Jahre Mitglied bei Fichte ist und sowohl 
als Fußballer und Kegler zum Fichteurgestein gehört

Vorstandsmitglied R. Gebhardt gratuliert
Foto: SV Fichte Baruth

2. 50 Jahre Mitgliedschaft 
 Heidrun Albrech
 Heinz Knotzenblume 
 Jürgen Knurbien 
 Albert Möhring

Vereinsvorsitzender 
W. Höhmberg gratu-

liert Frau Heidrun
Knotzenblume und 

Albert Möhring

Foto: SV Fichte Baruth

Nicht zuletzt soll hier eine Sportfreundin genannt werden, die ihre 
Arbeit im Hintergrund verrichtet, aber äußerst wichtig ist. Der 
herzliche Glückwunsch gilt der langjährigen Protokollführerin Lisbeth
Redlich

Dieter Ellßel

Nachruf

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, leuchten die Sterne der 
Erinnerung

Am 20.02.2016 verstarb unser Sportfreund

Peter Wietzoreck
 

Er war Gründungsmitglied des Baruther Billardclubs BBC 06. 
Seine Hilfsbereitschaft, Witz und Humor und die Freude am 
Billardsport waren fest integriert im Clubleben.

Im Alter von nur 47 Jahren wurde er aus unserer Mitte gerissen 
und hinterlässt schmerzliche Spuren.
Unser treuer Sportsfreund Peter war in der Billardliga bei 
allen Sportfreunden beliebt und anerkannt.

Unser Mitgefühl gilt seinen Hinterbliebenen.

Die Sportfreunde des Baruther Billardclubs BBC 06

Kirc hlic he Nac hric hten
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Aktuelles aus dem Umkreis 
Die Messfahrzeuge des Landkreises Teltow-Fläming werden im März 
2016 voraussichtlich an folgenden Standorten eingesetzt:

• 18. März 2016 in Seehausen
• 21. März 2016 in Löwendorf
• 22. März 2016 in Luckenwalde
• 23. März 2016 in Werben
• 24. März 2016 in Baruth
• 29. März 2016 in Sperenberg
• 30. März 2016 in Zossen
• 31. März 2016 in Glienick

Heike Lehmann
Landkreis Teltow-Fläming

Wir, die Damen der Handballabteilung 
des TSV EMPOR DAHME

laden alle sportbegeisterten Frauen und Mädchen,
ein, unsere Trainingseinheiten zu besuchen. 

Wir sind ein Team aus Mädchen, jungen 
Frauen und jungen Müttern, die in ferner 
Zukunft als Damen-Handballmannschaft 
in den Wettkampf starten wollen. Bis 
dahin wird uns allen aber noch viel 
Schweiß die Stirn hinunterlaufen. Wir 
würden uns freuen, wenn IHR uns dabei 
unterstützt.
Auch jüngere Mädchen sind sehr herzlich 
Willkommen. Sie werden in absehbarer 
Zukunft die Möglichkeit erhalten, regel-
mäßig im Jugendbereich zu trainieren.
Kommt einfach vorbei, probiert etwas 
Neues aus und bringt damit frischen 
Wind in euren Arbeitsalltag. 

Wir trainieren...
… immer mittwochs von 18.30 Uhr bis 19.45 Uhr
...und vor den Heimspielen unseres Herrenteams, z. B.
am 2.April und am 16.April jeweils von 12.30 Uhr bis 14.30 Uhr.
IN DER SPORTWELT DAHME, QUELLWEG 1

Noch Fragen? Dann wählt einfach folgende Nummer!
Tel.: 0162-4276274

Jetzt seid IHR dran! Wir freuen uns auf euch! Euer Ball liegt schon 
bereit!

Im Namen der Mannschaft und des Vereins
Sabine Dittschlag
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Veransta ltungen/Termine a ller Ortsteile im Überblick
Datum Beginn/Ende Ortsteil Veranstaltung/Veranstalter

18.03. 18:00 Uhr Paplitz Öffentliche Ortsbeiratssitzung im Dorfgemeinschaftshaus

19:00 Uhr Paplitz Jahresmitgliederversammlung der Dorfgemeinschaft Paplitz e. V. im DGH 
(bitte Beitrag mitbringen)

20:00 Uhr Klasdorf Fotoreise Neuseeland von Carsten Höntze im Bahnhof Klasdorf

19.03. 14:00 Uhr Paplitz Ostereier bemalen und suchen und Eierwalen
im Jugendclub, Paplitzer Hauptstr. 19 a, Paplitz

20:00 Uhr Paplitz Country-Tanz in der Gaststätte Hannemann

20.03. 10:00 Uhr Petkus Deutsche Pokalmeisterschaften – Abteilung Tischtennis, Sportzentrum Petkus

14:00 Uhr Paplitz Goldene Konfirmation in der Dorfkirche mit anschl. Kaffeetafel

23.03. 10:00 Uhr Groß Ziescht Auszeichnung der Kita Spatzennest „Haus der kleinen Forscher“ des Bundesmini-
steriums für Bildung und Forschung, in Groß Ziescht, Groß Zieschter Dorfstraße 7

24.03. 20:00 Uhr Baruth Osterfeuer auf dem Sportplatz in der Luckenwalder Straße

25.03. 09-14 Uhr Paplitz,Baruth,
Groß Ziescht

Abendmahlsgottesdienste (Details direkt im Artikel S. 15)

26.03. 15:00 Uhr Paplitz Osterbacken im Dorfbackofen (für jeden, der seinen Blechkuchen zum Abbacken 
bringen möchte)

Merzdorf Osterfeuer (bei schlechtem Wetter hinter dem Dorfgemeinschaftshaus Merzdorf)

17-21:00 Uhr Glashütte Lichterfest zum Hüttenjubiläum im Museumsdorf Baruther Glashütte

27.03. 10:30 Uhr Baruth Familien-Ostergottesdienst mit Taufe, Kirche St. Sebastian

27./28.03. Wildpark
Johannismühle

Osterfest im Wildpark Johannismühle

12:00 Uhr Paplitz Oster-Mittagstisch in der Gaststätte Hannemann (Tischbestellg. unter 033704 – 66419)

28.03. 15:00 Uhr Glashütte Konzert Landesjugendzupforchenster in der Alten Hütte, Musesumsdorf Baruther 
Glashütte

02./03.04. jew. 10 Uhr Klein Ziescht 1. Saisonrennen des MC Baruth/Mark – Am Klärwerk in Klein Ziescht

jew. 11 Uhr Baruth Himmel und Erde – Jahresprojekt des Kunst- und Kulturvereins Alte Schule, 
zum Schauen und Mitmachen, Walther-Rathenau-Platz 5, Baruth/Mark

02.04. 14:00 Uhr Glashütte Ökofilmtour macht Station in Glashütte
Kindergerechte Filme zum Thema Umwelt und anderen aktuellen Problemen im 
Museumsdorf Baruther Glashütte

14:00 Uhr Paplitz Mundart, Tracht und Tradition im Gutsarbeiterhaus, auch für Freunde des 
„Paplitzer Platt“

09.04. 09:00 Uhr Petkus Frühjahrsputz beim Petkuser Sportverein
Treffpunkt Sportzentrum Petkus (Bitte Arbeitsgeräte mitbringen)

09:00 Uhr Paplitz Frühjahrsputz in der Gemeinde mit Aufstellung Schrottcontainer

16:00 Uhr Glashütte Kleine Schule des Weinschmeckens
Verstehen was mir schmeckt und warum – Einführung in die Verkostungstechnik 
WeinSalon Glashütte, Hüttenweg 19 b (mit Anmeldung unter 033704-709819)

17-20:00 Uhr Glashütte Hüttenabend „Ofenzauber und Hüttenschmaus“
Museum Neue Hütte, Museumsdorf Baruther Glashütte
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16.04. 13:00 Uhr Baruth AWO-Frühlingsfest
Sporthalle Baruth/Mark, Waldweg 1 (Anmeldung erbeten laut Artikel)

17.04. 11:00 Uhr Glashütte 13. Glashüttelauf – Halbmarathon 8- und 3-Kilometer
Museumsdorf Baruther Glashütte

20.04. 13:00 Uhr Baruth AWO-Kegeln, Im Keglerheim Piesnack, Horstwalder Str. 34, Baruth/Mark

21.04. AWO-Ausflug zum Wildpark Schorfheide mit Kremserfahrt (Preis 45 €/Person)

24.04. 14:30 Uhr Baruth Frühlingskonzert der Goersch´schen Chorgemeinschaft 1842 e. V. Baruth/Mark
Kirche St. Sebastian, Walther-Rathenau-Platz 7, Baruth/Mark

15:00 Uhr Glashütte Ausstellungseröffnung „Horst Peter Meyer Grafik“ 
(24.04. – 22.06.), Galerie Packschuppen, Museumsdorf Baruther Glashütte

29.04. Baruth Blutspenden in der Freien Oberschule Baruth/Mark, Waldweg 1

30.04./
01.05.

Baruth Himmel und Erde – Jahresprojekt des Kunst- und Kulturvereins Alte Schule, 
zum Schauen und Mitmachen, 
Walther-Rathenau-Platz 5, Baruth/Mark

*für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir keine Garantie

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im OT Paplitz
Nordic Walking – jeden Dienstag und Freitag 13.30 Uhr ab Kemlitzer Str. (Marsch)
Senioren-Radtouren – jeden Mittwoch (nach Wetterlage) - 14.00 Uhr Treff vor ehem.Verkaufsstelle 
Gutsarbeiterhaus und Spinte/Wollwerkstatt – jeden Dienstag von 8.00 – 12.00, jeden Mittwoch bis Freitag von 15.00 – 17.00
Hofladen Kemlitzer Str. 6: geöffnet Mo.-Fr. ab 17.00 Uhr (Wolle, Handarbeiten, Präsente uvm.)
Alpaka-Führungen nach Anmeldung möglich über Frau M.Ohlsen – Tel. 159030
Tanzschule: jeden Freitag Gaststätte Hannemann (nähere Auskünfte unter 033704/66419)

Wöchentliche Veranstaltungen der AWO - Ortsverein Baruth/Mark e.V.
Rommee und Skat - jeden Donnerstag von 12:00 - 16:00 Uhr
Turnen - jeden Montag und Dienstag
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